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éducation21 stellt Schulleitenden, Lehrpersonen und anderen 
Fachleuten ein neues Arbeitsinstrument zur Verfügung: 
Dieses ermöglicht es ihnen, sich auszutauschen und konkrete 
Wege aufzuzeigen, wie sie BNE in der gesamten Schule leben 
können.

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist nicht einfach ein 
neues Schulfach: Die Vielfalt der Inhalte und Methoden bietet 
einen attraktiven Ansatz, um in der gesamten Schule motivie-
rend und zukunftsorientiert zu lernen, zu leben und zu arbei-
ten. Die Schule wird so zu einem zweiten Zuhause für die Schü-
lerinnen und Schüler. Sie ist ein Modell für das Leben – für Werte, 
Ideen und für das Zusammenleben –, das den späteren Ausbil-
dungsweg der Kinder und Jugendlichen beeinflusst und deren 
Rolle als Bürgerinnen und Bürger. Was sind die Prioritäten bei 
der Gestaltung dieses «zweiten Zuhauses»? Müssen Bereiche 
entstaubt, neue Möbel installiert werden? 

Geschichte schreiben
Die Impulse aus «Unsere Geschichte» dienen als Ausgangs-
punkt, um Aspekte zu diskutieren, die BNE im Leben einer Schule 
einnehmen kann. Basierend auf einer Illustration, die wie ein 
Puzzle zusammengesetzt werden kann, wird eine Geschichte 
mit Aussagen von Kindern und anderen Akteuren aufgebaut. 
Einige Fragen laden dazu ein, die Geschichte der eigenen Schule 
zu erzählen, zukünftige Szenarien zu entwickeln und sich über 
das bereits Erreichte zu freuen. Diese Aktivität kann in ver-
schiedenen Zusammenhängen genutzt werden: Arbeitsteam-
sitzungen (BNE-Gruppe, Gesundheit usw.), Lehrerkonferenzen, 
Veranstaltungen mit externen Akteuren (Eltern, Gemeinden, 
Sozial- oder Gesundheitsdienst usw.), mit oder ohne Betei-
ligung von Schülerinnen und Schülern.

Eine neue Geschichte schreiben, die die Welt verändern kann: 
Das macht jede Schule, die sich auf den Weg macht, um als 
ganze Schule BNE zu leben; die sich den aktuellen Herausfor-
derungen stellt und bereit ist, sich selber zu hinterfragen; und 
die lernt, Verbindungen zwischen Aktivitäten, Menschen, Pro-
jekten, Werten, Themen und Partnern herzustellen.

Ein neues Arbeitsintrument für Schulen | CLAIRE HAYOZ ETTER

BNE in der ganzen Schule leben: Ja, und wie?

Ob durch die jährliche Simulation einer Generalversammlung 
der Vereinten Nationen am Gymnasium in Sion oder durch eine 
Schulkultur, die wie an der Sekundarschule Camignolo auf 
Austausch, Zusammenarbeit und Wohlbefinden basiert: Jede 
Schule geht ihren eigenen Weg und entscheidet selbst, wohin 
die Reise geht. 

Diese zwei Schulen sind Teil des «Schulnetz21», wo seit 22 Jah-
ren gemeinsam daran gearbeitet wird, die Schule zu einem guten 
Lebens-, Arbeits- und Lernort zu machen. 

Weitere Beispiele finden Sie auf der Website des Schulnetz21, 
dem Schweizer Netzwerk für gesunde und nachhaltige Schulen. 
www.schulnetz21.ch

Schulen tauschen sich aus

Mehr unter www.education21.ch/de/gesamtschulischer-ansatz

Positiv bestärkende Visionen sind wichtige Impulsgeber für 
Veränderungen und unterstützen die Potentialentfaltung in 
Schule und Unterricht. 

Gemeinsam mit der PHBern gibt éducation21 am BNE-Praxistag 
einen Einblick in die Arbeit mit Visionen im Kontext von BNE, 
ermöglicht den Austausch mit Expert/-innen zu neuen Metho-
den und inspiriert durch Beispiele aus der Praxis. 

18. März 2020 | BFF Bern
Anmeldung unter www.education21.ch/de/veranstaltungen/bne-praxistag

BNE-Praxistag: Die Kraft 
von Visionen für BNE 



Seitenblick

Zehntausende Klimajugendliche gehen seit Monaten auf die 
Strassen und zeigen in der Gestaltung ihrer Schilder viel Krea-
tivität.

Wählen Sie Ihren Lieblingsspruch:

       Macht ihr eure Hausaufgaben, dann machen wir unsere.
       Ich bin so wütend, ich habe sogar ein Plakat dabei.
       Let it snow! Let it what?

       Mer stönd uf för eusi Chend!
       I want a hot date, not a hot planet.
       Damit ich auch in Zukunft friere, wenn ich im Winter protestiere
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